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Barrierefreie Kommunikation

Leichte Sprache,
gerechte Sprache,
alles zusammen?



„Demokratie
ist nicht nur für gute Leser.“

Alexandra Lüthen,
Schriftstellerin in Einfacher Sprache
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Kendra Grotz

oM.A. Terminologie und Sprachtechnologie 
(TH Köln)

oFH Dortmund, ILIAS Kompetenzzentrum 
Projekt ILIAS.nrw
o Inklusive Sprache & Digitale Barrierefreiheit
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1. Was ist verständlich?
2. Regeln

o Leichte Sprache
o Kontrollierte Sprachen
o Übersetzungsoptimiert Schreiben

3. Sprache ganz ohne Diskriminierung?
4. Warum barrierefrei kommunizieren?
5. Konflikte und Lösungen für ILIAS

Agenda

4



Was ist verständlich?
Angemessen.
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oDie POUR-Prinzipien des WCAG 2.1
 Wahrnehmbarkeit
 Bedienbarkeit
 Verständlichkeit
 Robustheit

oKlar und logisch strukturieren,
einfach, spannend und auf den Punkt schreiben, anschaulich 
& anregend

oggf. Grafiken und Beispiele
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• Lesbar
• Vorhersehbar
• Hilfestellung bei 

Eingabe



Regeln und Hilfestellungen
Von Brot mit Butter und Salz

7



oAls Variante des Deutschen, Übersetzungen wie in Fremdsprache
oStreng reglementiert
oEinfache Sprache: mehr Freiräume

oChancen! Wenige Zutaten, aber die müssen sehr gut sein.

Leichte Sprache
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Regeln

oOptische Gliederung, ein Satz 
pro Zeile, Grafiken

oBeginnen mit dem 
Wichtigsten

oKeine Abk., Fremdwörter, 
lange Wörter,
sondern kurz und konsistent

oKein Passiv, keine 
Verneinungen

o Sätze mit max. 6-8 Wörtern
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Bild:
https://www.bundestag.de/leichte
_sprache/wer_arbeitet_im_bunde
stag/abgeordnete



onicht natürlich
o„diszipliniertes Schreiben“
oEntwicklungen aus Industrie und Akademischem Umfeld

o Erst Englisch, später Deutsch
o Siemens Dokumentationsdeutsch (SDD), Ericsson, Kodak

otekom Leitlinie Regelbasiertes Schreiben (2013)

Kontrollierte Sprachen
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oWozu?
Kostensenkung und Zeitersparnis

oVerständlichkeit und allgemeine Qualität
omöglichst einheitlich und konsistent auf allen Ebenen

o Terminologie einhalten / keine Synonyme / Schreibweise
o keine Füllwörter!
oAbk. und neue Begriffe erklären
o Satzbau: kurz, simpel und wenig Nebensätze
o Struktur des Dokuments (Stil z.B. von Handlungsanweisungen)

Übersetzungsoptimiert Schreiben
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DOSIERT

EINHEITLICH

KLAR

SIMPEL

ANGEMESSEN

KORREKT

KURZ



Sprache ganz ohne 
Diskriminierung?
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oBeidnennung: Teilnehmerinnen und Teilnehmer
oGenderstern „*“ (kein „:“ ), stets in Maßen, im Singular vermeiden
oStreitthema Partizipien

owenn Studierende in der Kneipe sitzen

oUmschreibungen, Relativsätze, an Personen sparen

Barrierefrei gendern
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oMit Sprache intensiv arbeiten (dürfen), ausprobieren
oGenderstern in Leichter Sprache – eher nicht.
o Mitglieder*innen

Barrierefrei gendern

15



16

Bild:
https://www.springermedizin.de/titel
update/20164088



Warum barrierefrei 
kommunizieren?
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Will ich das?
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Wirklich?!
Meine Sprache und ich
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Bild:
https://www.memedroid.com/memes/de
tail/3001017/Invasive?refGallery=tags&p
age=2&tag=dentist

…Terminologie 
braucht es 
trotzdem!



Konflikte und Lösungen
für ILIAS
So much fun
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Benutzer ist nicht 
gleich Benutzer
-name
-kennung
-profil
-ID
-konto
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… weitere 
werden folgen.
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vorher

nachher
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Dankeschön!

Noch Fragen?

kendra.grotz@fh-dortmund.de

NO ILIAS ON A DEAD PLANET 27
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